
PROTOKOLL 
der 

Herbst-Kreisversammlung 2016 des Schachkreisverbandes 

Coburg / Neustadt und Lichtenfels / Kronach  

 

 

 

Ort / Datum:   Oberlauter; 24.09.2016, Beginn: 14.10 Uhr 

 

Anwesende:              16 Vereinsvertreter, 

   5 Mitglieder der Kreisvorstandschaft 

   (Siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1) 

 

 

Tagesordnung: 

 
 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und den Gastgeber  

2. Feststellung der Anwesenheit  

3. Verteilung und Genehmigung des Protokolls der letzten Kreisversammlung  

4. Berichte  

4.1. Bericht des Kreisvorsitzenden  

4.2. Bericht des Kreisspielleiters  

4.3. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer, Haushaltsübersicht  

4.4. Bericht des Kreisjugendleiters  

4.5. Bericht des DWZ-Referenten  

4.6. Bericht des Referenten für Breitenschach  

4.7. Bericht des Pressewarts  

4.8. Bericht des Internetreferenten  

4.9. Bericht des Vorsitzenden des Rechtsausschusses  

5. Entlastung der Vorstandschaft  

6. Verschiedenes und Anträge 

 

 

zu TOP 1: 
 

Kreisvorsitzender Tom Carl begrüßt die erschienen Vereinsvertreter und Vorstandsmitglieder. 

Ronny Adlung begrüßt im Namen der Gastgeber die Versammlungsteilnehmer. 

 

 

zu TOP 2: 
 

Kreisvorsitzender Tom Carl stellt fest, dass 16 Vereinsmitglieder und 5 Mitglieder des 

Kreisvorstandes anwesend sind. Entschuldigt sind der SC Ebersdorf und die SF Windheim  

sowie die Vorstandsmitglieder: Ronny Schloßer und Gert Schillig. 

Unentschuldigt fehlt der SSV Burgkunstadt. 

 

Die Teilnehmerliste liegt als Anlage 1 bei. 

 

 



zu TOP 3: 
 

Das Protokoll der Frühjahrskreisversammlung 2016 wurde auf der Webseite des Kreis-

verbandes vorab veröffentlicht. Es wurde einstimmig genehmigt. 

 

zu TOP 4.1: 
 

Tom Carl berichtet von der oberfränkischen Bezirksversammlung und teilt mit, dass die 

Turnierordnung für den Schachkreis überarbeitet wurde. Durch die Beschlüsse der 

Bezirksversammlung ergaben sich keine Änderungen der überarbeiteten Turnierordnung.   

Bei der Bezirksversammlung wurde davon Abstand genommen, dass passive Spieler am 

aktiven Spielbetrieb teilnehmen dürfen.   

 

zu TOP 4.2: 
 

Kreisspielleiter Olaf Knauer erläutert die Verfahrensweise zur Ergebnismeldung der in dieser 

Saison erstmals ausgetragenen Partien im Modus 4 : 4. Es sind nur die tatsächlich gespielten 

Partien im Ligamanager einzutragen. Die restlichen Partien sind frei zu lassen. Sollten 

Probleme auftreten, kümmert sich Olaf darum.  

 

Hans-Gerhard Neuberg teilt mit, dass sich der Spieltermin am 03.12.2016 mit der 

Oberfränkischen Schulschachmeisterschaft überschneidet. Olaf gibt bekannt, dass für evtl. 

dadurch betroffene Mannschaften auf Antrag ein Ausweichtermin festgelegt wird.  

 

Anschließend gibt Olaf einen kurzen sportlichen Rückblick zur Frühjahrs-Blitz-

Kreismeisterschaft, dem Sommerturnier, den Kreis-Einzelpokal und dem Obermain-Open in 

dessen Rahmen auch die Kreis-Einzelmeisterschaft ausgetragen wurde.  

Die Ergebnisse sind dem als Anlage 2, beigefügten Bericht unseres Kreisspielleiters, zu 

entnehmen. 

 

zu TOP 4.3: 
 

Tom Carl erläutert, im Auftrag des entschuldigten Kassenwartes Gert Schillig, den von 

diesem erstellten schriftlichen Kassenbericht, welcher als Anlage 3 dem Protokoll beiliegt.  

 

 

zu TOP 4.4: 
 

Kreisjugendleiter Kilian Mager trägt seinen Bericht vor und weist auf Jugendschachtermine 

hin, die auf der Homepage des Schachkreises veröffentlicht sind. Der Bericht liegt als Anlage 

4 bei. 

 

Hans-Gerhard Neuberg ergänzt zur Schachfreizeit „Dittrichshütte“, dass diese  inzwischen 

über die Grenzen Bayerns hinaus bekannt und sehr erfolgreich ist. Das im Kassenbericht 

aufgeführte Minus zur Schachfreizeit wird voraussichtlich durch Zuschüsse der Landkreise 

und der Bayerischen Schachjugend ausgeglichen.  

 

Die Vorstandschaft und die anwesenden Vereinsmitglieder sprechen Hans-Gerhard Neuberg, 

welcher die Schachfreizeit maßgeblich organisiert und geleitete hat, ihren ausdrücklichen 

Dank aus. 



zu TOP 4.5:  
 

Der DWZ-Referent Olaf Knauer erklärt, dass alles auf dem aktuellen Stand ist und es keine 

Anfragen gibt. 

 

zu TOP 4.6:  
 

Entfällt, da der Posten nicht besetzt ist. 

 

zu TOP 4.7: 
 

Siehe TOP 4.6  

 

zu TOP 4.8: 
 

Der Internetreferent Ronny Schlosser ist entschuldigt - daher kein Bericht. 

 

zu TOP 4.9: 
 

Der Vorsitende des Rechtsausschusses fehlt entschuldigt - daher kein Bericht. 

 

zu TOP 5: 
 

Roland Krause stellt den Antrag zur Entlastung der Vorstandschaft. Die Kreisvorstandschaft 

wird einstimmig entlastet. 
 

zu TOP 6:  

 
- Antrag 1 

 

Genehmigung der überarbeiteten Änderung der Turnierordnung. Einige Formulierungen 

wurden geändert. Die Einführung des Spielmodus mit 4er und 6 er Mannschaften, in der 

Kreisklasse 1, für eine Testphase von zwei Jahren wurde in die Turnierordnung, wie auf der 

FJK beschlossen, eingearbeitet.  

 

Die überarbeitete Änderung der Turnierordnung wird auf Antrag von Tom Carl einstimmig 

genehmigt. 

 

 

Antrag 2 

   

Antrag der SG 1951 Sonneberg zur Änderung der Turnierordnung bezüglich der Regelung zur  

Teilnahme an der Kreiseinzelmeisterschaft. Siehe Anlage 5. 

 

Nach einer lebhaften Diskussion erklärt Olaf Knauer seine Befürwortung des Antrages und 

stellt diesen zur Abstimmung. Geändert werden soll der § 35 der Turnierordnung durch die 

Ergänzung des Halbsatzes: „oder im Vorstand des Kreisverbandes tätig sind.“ 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 



Der 1. Vorsitzende beendet die Herbstkreisversammlung um 15.15 Uhr mit seinem Dank an 

Olaf Knauer für seine hervorragende Arbeit als Kreisspielleiter und bestimmt nach Absprache 

den 22.04.2017 als Termin für die Frühjahrskreisversammlung in Steinwiesen. 

 

 

  

 

Oberlauter, 24.09.2016 

 

 

 

...................................................... 

Klaus Flesch - Schriftführer 

 

 


